
Fern- und Reisebusse. Konkurrenzlos bei
Klima- und Umweltfreundlichkeit.

Stand 10/2020

Das Umweltbundesamt stellt fest: 
Auch über den gesamten Lebenszyklus betrachtet
haben Fern- und Reisebusse im Fernverkehr pro 
Personenkilometer die geringste Auswirkung auf 

das Klima und verursachen die geringsten 
Umweltkosten. Berücksichtigt wurden bei der 

Untersuchung die Auswirkungen von Betrieb und 
Bau der Fahrzeuge, der notwendigen Infrastruktur, 

des Flächenbedarfs sowie der Energiebereitstellung.
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Fahrzeuge

Energie (WTT)

Nutzung (TTW)

Flug (international)

197,51g
CO2eq

5,21
Cent

Pkw

194,41g
CO2eq

5,66
Cent

Fernlinienbus

31,62g
CO2eq

0,83
Cent

Reisebus

34,1g
CO2eq

1,01
Cent

Spezifische Emissionen in Gramm 
CO2eq je Personenkilometer

Umweltkosten im Personenverkehr
in Deutschland in Eurocent/Pkm

Andere Verkehrsträger verursachen pro Personenkilometer 
erheblich höhere Umweltkosten und haben weitaus 
größere Folgen für das Klima.

Besser mit dem Bus. Klimawirkung

Fernlinienbus

<

Umweltkosten

Schienenfernverkehr (SPFV)

46,32g
CO2eq

1,36
Cent

SPFV

+47%

Fernlinienbus

<
SPFV

+65%

+515%

Flug (int.)

+525%

PKW

+528%

Flug (int.)

+582%

PKW


